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1. Notieren Sie zu jedem Begriff (Fachwort, Fremdsprache, Fachbegriffe, etc.) drei spontane Assoziationen, den Begriff  oder Teile 

davon selber notieren Sie nicht.  
2. Drehen Sie das Blatt nun um.  
3. Versuchen Sie später (nach 30 Minuten, die Vierte, noch leere Spalte mit dem richtigen Fachbegriff zu füllen! 
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Wenn Sie etwas Neues lernen wollen, dann müssen Sie es beim Wahrnehmen sauber konstruieren. Auf diese Weise häkeln Sie einen 
neuen Faden in Ihr Wissensnetz ein. Das bewusste konstruieren von Fäden im Wissens - Netz ist eine Tätigkeit wie Rollschuhlaufen, 
häkeln etc. Jede Tätigkeit fällt leicht, wenn wir Sie einmal beherrschen. Alles, wofür Sie noch keinen Faden im Wissen- Netz haben, geht 
(wie der Volkmund sagt) die Information von einem Ohr hinein und zum andern raus. Wir schalten auf Durchzug und wir schwören 
hinterher, das uns diese Information noch nie zuvor begegnet ist. 
 
1) Gehirn-Besitzer neigen dazu, Tätigkeiten, die sie noch nicht meistern können, zu meiden! Gehirn-Benutzer suchen den einfachsten Weg, diese Dinge zu lernen. Dann trainieren Sie (mässig, aber 
regelmässig) und freuen sich über ihre Fort- SCHRITTE. 


